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Sozialdienst am Diakonie-Klinikum Stuttgart
Rosenbergstraße 38
70176 Stuttgart
sozialdienst@diak-stuttgart.de

Johanna Brodbeck 		  Sabrina Schulz
Telefon: 0711 991-1081 		  Telefon: 0711 991-1083

Sybille Sus 			   Jan Möckel	
Telefon: 0711 991-1082 		  Telefon: 0711 991-1084	
	
Katharina Klagges
Telefon: 0711 991-1086

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

www.diakonie-klinikum.de

Rosenbergstraße 38
70176 Stuttgart
Telefon 0711 991-0
Telefax 0711 991-1090
info@diak-stuttgart.de
www.diakonie-klinikum.deD
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So erreichen Sie uns
Vom Hauptbahnhof: Mit dem Bus 42 (Richtung Erwin-
Schöttle-Platz) bis Haltestelle Rosenberg-/Seidenstraße/
Diakonie-Klinikum. 
Vom Rotebühlplatz/Stadtmitte: Mit der U4 Richtung 
Hölderlinplatz bis Haltestelle Rosenberg-/Seidenstraße/
Diakonie-Klinikum.

Parken am Diakonie-Klinikum 
P1: Tiefgarage, PLZ 70176, Lerchenstraße 25
P2: Tiefgarage, PLZ 70176, Falkertstraße 46
P3: Tiefgarage, PLZ 70176, Rosenbergstraße 19



Sozialdienst am Diakonie-Klinikum Stuttgart

Sehr geehrte Patientinnen und 
Patienten, sehr geehrte Angehörige,

eine Erkrankung oder Behinderung bringt 
oftmals persönliche oder soziale Probleme 
mit sich. Während eines Aufenthalts im 
Diakonie-Klinikum Stuttgart leistet der 
Sozialdienst Patientinnen und Patienten 
sowie deren Angehörigen hierbei fachliche 
Beratung und konkrete Hilfestellung. 

Wir beraten Sie bei sozialversicherungs-
rechtlichen Fragen, helfen bei der Ent-
lassungsvorbereitung und organisieren 
notwendige Anschlussheilbehandlungen.

Wenn Sie Unterstützung bei der Bewälti-
gung krankheitsbedingter Probleme 
benötigen, helfen wir Ihnen gerne weiter. 

Ihr

Sozialdienst am Diakonie-Klinikum

Unser Aufgabenspektrum:

 	Beratung, Einleitung und Kostenklärung medizinischer 
	 und beruflicher Rehabilitation (Anschlussheilbehandlung, 
	 Geriatrische Rehabilitation, Frührehabilitation)

 	Beratung und Unterstützung bei stationärer Weiter-
	 versorgung (Pflegeheim, Betreutes Wohnen, Kurzzeitpflege, 	
	 Hospiz)

 	Beratung zur Pflegeversicherung und bei Bedarf Einleitung 	
	 einer Eileinstufung bei Pflegeheimunterbringung

 	Beratung und Unterstützung bei häuslicher Weiterver-
	 sorgung (ambulante Pflegedienste, Essen auf Rädern, 
	 Hilfsmittel zur Pflege)

 	Beratung zu und Einleitung von gesetzlichen 
	 Betreuungsverfahren

 	Unterstützung bei sozialrechtlichen Fragen 
	 (z. B. General- und Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung) 

 	Hilfen bei Krankheits- und Lebensbewältigung 
	 (z. B. Suchtprobleme, finanzielle Notlagen)

Unsere Partner:

 	Sämtliche Berufsgruppen innerhalb des Klinikums

 	Pflegeheime und Hospize

 	 Brückenpflege und ambulanter Hospizdienst

 	Ambulante Pflegedienste 

 	Rehabilitationskliniken 

 	Krankenkassen und Rentenversicherungsträger 

 	Sozial-, Gesundheits-, Jugendamt und Jobcenter 

 	Beratungsstellen (Suchtberatung, Wohnungslosenhilfe, 		
	 geronto-/ sozialpsychiatrische Dienste, 
	 „Bürgerservice Leben im Alter“) 

 	Selbsthilfegruppen 

 	Akutkrankenhäuser 

 	Betreuungsbehörden und Betreuungsgerichte


